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Wir denken selbständig.

vorwort
Liebe Genossinnen und Genossen der AGSNRW,

nach den ersten 100 Tagen, die der neue AGS-Landesvorstand jetzt hinter sich hat, ist es

Zeit, eine erste kurze Zwischenbilanz zu ziehen. Und die – so meine ich – kann sich durch-

aus sehen lassen (siehe Seite 2). In den jetzt anstehenden Sommermonaten werden wir

indes keine Sommerpause einlegen, sondern die Dynamik weiter entwickeln. Ein jeder ist

dabei zum Mittun eingeladen und aufgefordert. Packen wir es an!

Herzlichst,

Gerhard Teulings

Landesvorsitzender der AGSNRW
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1. Zwischenbilanz des AGS-
Landesvorstands nach 100 Tagen

Die wichtigsten Stationen in Kürze:

Wir haben die Information und Kommunikation

untereinander deutlich verbessert sowie die

Zusammenarbeit mit der Landtagsfraktion und

der Landespartei intensiviert.

Die Zusammenarbeit mit der AGS-Bundesebene 

erfolgt im schnellen und direkten Austausch mit

unserem Bundesvorsitzenden Jörg Schintze her-

vorragend.

Wir haben erfolgreiche Weichenstellungen für 

die Gründung neuer AGS-Organisationen vorge- 

nommen, und zwar im Ennepe-Ruhr-Kreis, im 

Kreis Kleve, in der Regio Münsterland, im Mär- 

kischen Kreis und demnächst in Ostwestfalen. 

Auch im Hochsauerlandkreis und im Kreis Unna 

gibt es ein großes Interesse, die AGS-Arbeit neu 

zu beflügeln.

Außerdem haben wir mit der Projektgruppe um 

André Brümmer die so wichtige inhaltliche und 

programmatische Arbeit aufgenommen (siehe 

dazu auch unser Interview auf Seite 6).

Zudem: Am 15. und 16. August werden wir als 

Landes-AGS erstmals auf der großen Mittel-

standsmesse „b2d“ in der ARENA auf Schalke 

vertreten sein und dort auch bei entsprechen-

den Veranstaltungen mitwirken (siehe dazu

auch unseren Bericht ab Seite 4).

2. NEU: Pins für die AGSNRW

Um die Zugehörigkeit zur AGSNRW schon auf den

ersten Blick demonstrieren zu können, lässt der

Landesvorstand Pins mit ent-

sprechender Beschriftung an-

fertigen.

Diese können von Mitglie-

dern oder Unterbezirken zum

Selbstkostenpreis von € 2,-

pro Stück erworben werden.

Vorbestellungen bitte bis zum 01.07. direkt an

Gerhard Teulings (eMail: teulings1@gelsennet.de).

3. Joachim Poß:
SPD stärkt den Mittelstand

Im Rahmen einer öffentlichen Versammlung der

AGS Gelsenkirchen hat der SPD-Bundestagsabge-

ordnete Joachim Poß, Stellvertretender Vorsitzen-

der der Bundestagsfraktion, die Mittelstandspolitik

der SPD erläutert.

Poß wies in diesem Zusammenhang darauf hin,

dass der Mittelstand durch die Steuersenkungen

der Regierung Schröder bis 2005 um insgesamt 17

Mrd. Euro entlastet worden ist. Außerdem sei auch

die Entlastung der Privathaushalte um 47,3 Mrd.

Euro und die damit verbundene gestiegene Nach-

frage dem Mittelstand zugute gekommen.

Ausführlich nahm Poß zu der von der Bundes-

regierung geplanten Unternehmensteuerreform

Stellung, deren wichtigstes Ziel die Sicherung der

Steuerbasis in Deutschland sei. Durch das Zusam-

menwirken von international attraktiven Steuer-

sätzen und gezielten Maßnahmen gegen Gewinn-

verlagerungen ins Ausland solle eine gerechtere

Besteuerung der in Deutschland erzielten Gewinne

erreicht werden.

Im Rahmen der Unternehmensteuerreform sind

demnach auch Maßnahmen zugunsten des Mittel-

standes vorgesehen, denn – so Poß – „er sichert und

schafft in Deutschland die meisten Arbeits- und

Ausbildungsplätze“. Der Erhalt und die Verstetigung

der Gewerbesteuer werden sich nach Auffassung

des Stellv. Vorsitzenden der Bundestagsfraktion für

die mittelständischen Unternehmen und die Hand-

werksbetriebe vor Ort ebenfalls positiv auswirken.

In der Diskussion mit den Selbständigen ging Poß

auch auf weitere Maßnahmen der Bundesregierung

zur Stärkung des Mittelstandes ein. Als besonders

erfolgreich haben sich dabei das CO2-Gebäude-

sanierungsprogramm und die verbesserte steuerli-

che Absetzbarkeit von Handwerksleistungen erwie-

sen. Auf große Zustimmung bei den Diskussions-

teilnehmern stießen auch die Anstrengungen der

Bundesregierung beim Bürokratieabbau und der

neu eingeführte Pfändungsschutz der Altersvor-

sorge für Selbständige.
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4. AGS-Regionaloffensive (1)

Selbständige in der SPD treffen sich am Donners-

tag, 14. Juni, in der Diebels-Brauerei in Issum

Eingeladen in das „Gründerzimmer“ der Diebels-

Brauerei sind Selbständige und Freiberufler, die Mit-

glied der Kreis Klever SPD sind, um die Gründung

einer SPD-Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen

(AGS) für den Kreis Kleve vorzubereiten. In Wachten-

donk wurde bereits im April 2007 eine AGS gegrün-

det, die von Jörg Brandes betreut wird. In Kleve orga-

nisiert Josef Gietemann schon seit Jahren entspre-

chende Veranstaltungen.

Der Landesvorstand der AGSNRW unterstützt diese

Aktivitäten ausdrücklich und hat daher zur näch-

sten Landesvorstandssitzung nach Issum eingela-

den, an der neben dem AGS-Landesvorsitzenden

Gerhard Teulings auch der AGS-Bundesvorsitzende

Jörg Schintze teilnehmen wird. Eine offizielle Grün-

dungsveranstaltung mit der Vorsitzenden der Kreis

Klever SPD, Dr. Barbara Hendricks MdB, ist nach den

Sommerferien geplant.

SPD Kreis Kleve

Thorsten Rupp, Geschäftsführer

Wiesenstraße 31-33, 47533 Kleve

Tel.: 02821-78100, Fax: 02821-79797

Mobil: 0160-7008127

5. AGS-Regionaloffensive (2)

Gründung der „Arbeitsgemeinschaft Selbständige“

(AGS) in der Regio Münsterland (Ort: „Untertitel-

Werkstatt“, Untiedheide 23, 48163 Münster)

Am 8. August um 20 Uhr wird mit Unterstützung

des AGS-Landesvorstandes NRW in Münster die

„Arbeitsgemeinschaft Selbständige“ (AGS) für die

Regio Münsterland gegründet. Damit erhalten die

rund 500 Selbständigen, die in der SPD der Region

organisiert sind (und auch die Freiberufler, Mittel-

ständler und Geschäftsführer, die bisher noch nicht

der SPD angehören) ein wirksames Sprachrohr für

politische Intentionen innerhalb der SPD, aber auch

gegenüber der Öffentlichkeit. Die Regio Münster-

land wird dann zu den größten AGS-Regionalver-

bänden unseres Landes gehören.

Die Gründungssitzung wird bei einem besonders

interessanten und auch international tätigen Unter-

nehmen aus der Region stattfinden: Der „Untertitel-

Werkstatt Münster“ (www.untertitel.de). Natürlich

wird vor Ort ausreichend Zeit sein, sich untereinan-

der in lockerer Form kennenzulernen und interes-

sante Gespräche zu führen.

Als Besprechungspunkte sind vorgesehen:

1. Begrüßung durch das gastgebende Unterneh-

men (Marianne Koch, Geschäftsführerin)

2. Kurze Einführung zur AGS-Arbeit durch den AGS-

Landesvorsitzenden Gerhard Teulings

3. Wahl eines Arbeitsgremiums der AGS für die 

Regio Münsterland, im Detail:

a) Vorsitzender/Vorsitzende und SprecherIn der 

AGS Regio Münsterland

b) Wahl von vier Stellv. Vorsitzenden

c) Wahl von Beisitzern/Beisitzerinnen

4. Diskussion über erste Arbeitsplanungen 

Aus organistorischen Gründen bitten wir um eine

Anmeldung zum Gründungstreffen, und zwar unter

der folgenden Adresse:

SPD-Unterbezirk Steinfurt

Tel.: 05971-57766, Fax: 05971-50830

eMail: UB-Steinfurt@SPD.de

Bitte kommt alle und bringt möglichst auch noch

den einen oder anderen mit, der sich für die politi-

sche Arbeit der Selbständigen interessiert. Mit der

Gründung der AGS in der Regio Münsterland haben

wir die große Chance, die Themen der kleinen und

mittleren Unternehmen, der Selbständigen und

Freiberufler noch besser als bisher zu artikulieren

und auch erfolgreich umzusetzen.

Der AGS-Landesvorstand tagt an gleicher Stelle

bereits um 18:00 Uhr und wird anschließend an der

Gründungsversammlung der AGS für die Regio

Münsterland teilnehmen.
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6. Unternehmer erkunden Indien

„Insiderblick“ und Erfahrungsaustausch

Vom 26. November bis 1. Dezember bietet die Süd-

westfälische Industrie- und Handelskammer zu

Hagen (SIHK) in Kooperation mit indiaconsult und

der Deutschen Bank eine Markterkundungsreise

nach Delhi, Mumbai und Pune speziell für die

Branchen Gebäudetechnik und Bauwirtschaft an. 

Hier stehen der Besuch von Baustellen, Modell-

wohnungen, Krankenhäusern, Büros und Hotels,

Gespräche mit Top-Entwicklern und Architekten

sowie der Besuch der Internationalen Bautechnik-

Messe CONSTRO auf dem Programm.

„Wer das Entwicklungsland Indien heute kennt,

weiß, dass alle Städte innerhalb der nächsten 50

Jahre mehr oder weniger komplett abgerissen und

neu gebaut werden müssen – bei einer steigenden

Luxusnachfrage ein durchaus interessanter Markt.

Schon heute werden beispielsweise in Delhi und

Mumbai praktisch alle freiwerdenden Flächen mit

neuen Bürogebäuden oder Luxus-Apartment-

häusern bebaut, wo Wohnungen durchaus 500.000

€ oder mehr kosten können“, so Frank Herrmann,

Leiter des SIHK-Fachbereichs International.

Ziel der Reise ist es, den Teilnehmern einen fundier-

ten und mittelstandsorientierten „Insiderblick“ zu

vermitteln. Zudem erhalten sie praktische Tipps zu

Vertrieb und Logistik. Daneben besteht genügend

Raum für den Erfahrungsaustausch untereinander,

mit bereits vor Ort ansässigen deutschen Unter-

nehmern sowie mit indischen Verbänden und

Entscheidungsträgern.

Weitere Infos erteilt bei der SIHK Frank Herrmann

unter der Telefonnummer (02331) 390-220 oder via

eMail an herrmann@hagen.ihk.de.

7. AGS in der VELTINS-Arena

Arbeitsgemeinschaft der Selbständigen mit

eigenem Stand in Gelsenkirchen

Am 15./16. August ist die Gelsenkirchener VELTINS-

Arena bereits zum vierten Mal zwei Tage lang

Schauplatz des Mittelstandes im Ruhrgebiet.

„Wer als Mittelständler auf sich hält, der ist dabei!“,

formulieren die IHKs des Reviers im Einklang mit

„WIN“, der Wirtschaftsinitiative der Emscher-Lippe-

Region, dem Bundesverband mittelständischer

Wirtschaft und der Handwerkskammer Münster. 

Und auch die SPD-Arbeits-

gemeinschaft der Selbst-

ständigen (AGS) in NRW

zieht in diesem Jahr erst-

mals mit am Strang, wenn

es um die größte Messe

für Unternehmerkontakte

im Revier geht.

Sie wird sich dort auch selbst präsentieren und bei

einigen Mittelstands-Veranstaltungen mitdiskutie-

ren.

„b2d“ ist die größte Dialog-Messe im Ruhrgebiet,

mit zuletzt bis zu 7.000 Besuchern (Unternehmens-

entscheider, Fach- und Führungskräfte) und rund

300 ausstellenden Betrieben gleichzeitig Deutsch-

lands größte Messe für qualitativ hochwertige Ge-

schäftskontakte aller Art.

Um Längen schlägt die VELTINS-Arena dabei u.a.

den Messestandort Hannover, die Bundeshaupt-

stadt Berlin oder das ostdeutsche Industriezentrum

Magdeburg. Eine der Besonderheiten: Im Rahmen-

programm für Unternehmer wird der „schlafende

Riese Ruhrgebiet“ hochkarätig diskutiert – mit

Experten, Fachleuten und Betroffenen. Weitere

Themen der Messe sind u.a. „Fördermöglichkeiten

bei Neueinstellungen“. 

Über die Veranstaltungen, an denen sich die AGS

NRW intensiv beteiligt, informieren wir stets aktu-

ell auf der Seite www.wpt-online.de/dialogmesse.

http://www.wpt-online.de/dialogmesse


Newsletter der AGSNRW (Juni 2007/1)

5

Wichtig für AGS-Mitglieder und -Unternehmen:

Die AGS hat für Aussteller besondere Konditionen

für die ohnehin schon günstigen Preise ausgehan-

delt. Kontakt über unser Mitglied:

wpt-online e.K. (www.wpt-online.de) 

Weberstraße 77, 45879 Gelsenkirchen 

Tel.: 0209 - 12345, Fax: 0209 - 144094

eMail: kontakt@wpt-online.de

Ansprechpartner: Atilla S. Öner 

USt.-ID: DE 170088099 HR A: 3532 / AG Gelsenkirchen 

8. Zur Person

In der vorliegenden Juni-Ausgabe unseres News-

letters porträtieren wir Verena Gottschalk-Liese

„Politisches Engagement für die

SPD hat seit über dreißig Jahren

mein berufliches und privates Le-

ben bestimmt“, erklärt Verena

Gottschalk-Liese als für die „Ar-

beitsgemeinschaft der Selbständi-

gen“ (AGS) zuständige Fachrefe-

rentin im Landesverband NRW. 1978 in die SPD Reck-

linghausen eingetreten hat sie bereits frühzeitig

Verantwortung übernommen. Dazu zählten sowohl

Aufgaben an der Basis als auch Funktionen in höhe-

ren Gremien. Als Mitarbeiterin machte sie ab 1980

die ersten Erfahrungen im hauptamtlichen Stab des

SPD-Unterbezirks Recklinghausen.

Unter dem Motto „Veränderung ist Fortschritt“ über-

nahm sie 1992 die Arbeitsgemeinschaften im Unter-

bezirk Dortmund, ehe sie 1994 zur Geschäftsführerin

in ihrer Heimatstadt Recklinghausen berufen wurde.

Die Leitung des größten SPD-Unterbezirks, des jetzi-

gen Kreisverbandes Recklinghausen, übernahm die

Power-Frau 1998. Im September 2006 wechselte sie

in den SPD-Landesbezirk NRW. „Politik und die

Rahmenbedingungen für Politik ändern sich. Ich

begreife meine Aufgabe als Politik- und Projekt-

managerin. Gerade die Unterstützung der AGS bietet

für mich die Möglichkeit, Management, ökonomi-

schen Fortschritt und soziale Arbeitnehmerrechte zu

vereinen“, erläutert Verena Gottschalk-Liese.

Termine

14.06.2007, 18:00 Uhr

AGSNRW

Vorstandssitzung, anschließend ab 20 Uhr: Erstes

Treffen von AGS-Interessierten im Kreis Kleve

Diebels-Brauerei, Brauerei-Diebels-Str. 1, 47661 Issum

18.06.2007

Bundes-AGS, AGSNRW & Managerkreis der FES

Kontaktgespräch mit Dr. Brändle (Managerkreis

der FES), Jörg Schintze (AGS-Bundesvorsitzender)

und Gerhard Teulings (AGS-Landesvorsitzender)

zum Thema „Denkbare Kooperationen unter den

verschiedenen Aspekten des Mittelstands“.

Düsseldorf (nicht öffentlich)

21.06.2007, 15:00 Uhr

Agentur für Arbeit Iserlohn & FH Südwestfalen

Vortrag von Herrn Prof. Dr. rer. nat. Klaus Stadt-

lander (FH Südwestfalen) über den Studiengang

„Bio- und Nanotechnologien“ mit der Möglichkeit

zur Diskussion und Beantwortung von Fragen.

Berufsinformationszentrum (BIZ), Brausestraße

13-15, 58636 Iserlohn

08.08.2007, 20:00 Uhr

AGSNRW & AGS Regio Münsterland

Offizielle Gründung der „Arbeitsgemeinschaft

Selbständige in der Regio Münsterland“.

Untertitel-Werkstatt Münster, Untiedheide 23,

48163 Münster

15./16.08.2007

b2d – „Business To Dialog“ (Messe für Industrie,

Produktion, Handwerk, Zulieferer, Dienstleister)

Kontakt der AGSNRW für Aussteller, Besucher und

an Veranstaltungen Interessierte – auch Sonder-

karten für freien Eintritt:

wpt-online e.K. (www.wpt-online.de), Weberstraße 77,

45879 Gelsenkirchen, Tel.: 0209-12345, Fax: 0209-

144094, Ansprechparter: Atilla S. Öner

VELTINS-Arena, Gelsenkirchen

Weitere Details zu den genannten Veranstaltungen

unter www.agsnrw.de/termine.htm.
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?
Der Landesvorstand der AGWNRW hat Dich ge-

beten, die Projektarbeitsgruppe zur Programm-

entwicklung zu leiten. Wie erklärt sich Dein beson-

deres Interesse an dieser Aufgabe?

!
Ich arbeite in der Programmkommission der

SPD Regio Aachen mit an einem Entwurf unse-

res neuen SPD-Programms. Dabei ist mein Schwer-

punkt die Wirtschaftspolitik.

?
Die Arbeit am zukünftigen Programm hat erst

vor wenigen Wochen begonnen, und bisher exis-

tieren nur die Grundzüge. Kannst Du trotzdem

schon einige Schwerpunktthemen nennen, die darin

eine übergeordnete Rolle spielen werden?

!
Schwerpunktthemen werden die sein, die sonst

in unserer Partei etwas vernachlässigt werden:

Alle Themen, die für Selbständige und Klein- u.

Mittelständische Unternehmen (KMU) aus Handel,

Handwerk und Gewerbe von Interesse sind. Hier

besitzt die AGS die Kompetenz, die in unserer Partei

gebraucht wird. Zu nennen sind als kleine Auswahl:

Wirtschaftsförderung, Steuerrecht und Bildung.

Das Programm soll sich aber auch mit eigenen

Zielen befassen: der Weiterentwicklung der AGS.

?
Können Mitglieder der AGSNRW auch schon vor

Verabschiedung des Programms Einfluss auf die

inhaltliche Ausrichtung nehmen?

!
Ich sehe mich nur als Moderator für das neue

Programm – also zunächst nur als Sammler von

Meinungen und Beiträgen. Jeder, der zu einem

Thema etwas beitragen möchte, was im weitesten

Sinne für die AGS von Interesse ist, sollte sich bitte

melden.

?
Wie sehen die weiteren Schritte aus? Wann wird

ein erster Programmentwurf verfügbar sein?

!
Das AGS-Programm wird Aussagen zu den Kom-

petenzfeldern machen, die ich dem Vorstand

vorgelegt habe. Diese Kompetenzfelder können im

übrigen bei mir angefordert werden. Dieses „Ge-

rüst“ wird von uns noch beraten. Danach wollen wir

Beiträge zu den einzelnen Kompetenzfeldern sam-

meln – gerne auch von Nicht-Parteimitgliedern.

Diese Arbeit soll im Frühjahr 2008 abgeschlossen

sein. Danach wird sich eine Programmkommission

mit den Beiträgen befassen, die bis Sommer 2008

einen Entwurf für unser neues Programm erarbei-

ten soll. Dieser Entwurf sollte dann mit den aktiven

Unterbezirken abgestimmt und später im Vorstand

und anschließend auf einer Landeskonferenz verab-

schiedet werden.

?
Welche Rolle könnte das Programm für die poli-

tische Arbeit der NRWSPD spielen?

!
Das Programm soll natürlich als Anregung für

die Landes-SPD dienen. Wir vertreten die Selbst-

ständigen in unserer Partei. Unser Sachverstand

kann und sollte dringend von der Partei genutzt

werden, damit sozialdemokratische Wirtschafts-

politik auch die Interessen der Mitglieder vertritt.

Wir haben (nicht nur) in unserer Landes-Partei ein

Defizit an Wirtschaftskompetenz. Dieses Erschei-

nungsbild muss sich ändern, wenn wir wieder

Wahlen gewinnen wollen.

Dipl.-Ing. André Brümmer ist Stellv. Vorsitzender
der AGSNRW, Vorsitzender der AGS im UB Kreis
Aachen, Stellv. Fraktionsvorsitzender der SPD Stol-
berg, Vorstandsmitglied des Einzelhandelsverban-
des Aachen/Düren und Mitglied der Vollversamm-
lung und des Handelsausschusses der IHK Aachen.

André Brümmer, Stellv. Landesvorsitzender der AGS-

NRW, entwickelt im Rahmen einer Projektarbeits-

gruppe ein Programm zur „Selbständigen- und

Mittelstandspolitik“. Dazu haben wir ihm einige

Fragen gestellt.

Inhaltliche 
Perspektiventwicklung
der AGSNRW
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Kurz notiert

KMU-Mitarbeiter bilden sich am liebsten
„täglich“ weiter
Fast die Hälfte aller Mitarbeiter von kleinen und mitt-

leren Unternehmen (KMU) bevorzugen zur Weiter-

bildung Ein-Tagesseminare. Das ergab eine Umfrage

der Frankfurter Online-Agentur Seminarportal.com

unter Seminaranbietern und -teilnehmern.

Teilnehmer wollen möglichst geringen Arbeitsausfall

Nur 15 Prozent ziehen demnach Halbtagsseminare

vor. 16 Prozent nehmen der Umfrage zufolge am

liebsten an Wochenend-Veranstaltungen teil. Mehr-

tägige Weiterbildungen favorisierten 22 Prozent der

Teilnehmer. „Für Seminarteilnehmer steht der mini-

male Zeitaufwand und somit ein möglichst geringer

Arbeitsausfall im Vordergrund“, heißt es dazu in der

Analyse.

Anbieter halten längere Seminare für sinnvoll

Bei den Seminaranbietern sprach sich eine Mehrheit

von 33 Prozent für mehrtägige Veranstaltungen aus.

Laut Studie sehen die Weiterbildungsanbieter bei

diesen längeren Seminaren „verstärkt die Möglich-

keit der individuellen Einflussnahme auf die Teilneh-

mer und damit die höchste Erfolgsquote hinsichtlich

der Vermittlung von Inhalten.“

Internet gleichermaßen bevorzugt

Sowohl Anbieter wie auch Suchende bevorzugen

das Internet: 67 Prozent der Seminaranbieter wer-

ben über das Netz und 83 Prozent der Interessierten

gaben an, sich hauptsächlich online zu informieren.

Link zum Thema:

www.agsnrw.de/thema.htm

IHK-Aktionstag: Bundesweite Telefonbera-
tung zum Thema Unternehmenssicherung
Die Industrie- und Handelskammern (IHK) veran-

stalten am 14. Juni einen bundesweiten Telefon-

sprechtag unter dem Motto „Sicher in die Unter-

nehmenszukunft – Gründen, Wachsen, Sichern“.

Die genauen Zeiten sowie die jeweiligen Experten

erfahren Sie auf den Internet-Seiten Ihrer IHK unter

www.ihk.de. 

Dort finden Sie auch Informationen zu den Info-

veranstaltungen und Podiumsdiskussionen, die

viele Kammern zum Aktionstag anbieten.

Top-Manager sehen Klimaschutz als
Chance für Unternehmen
34 Prozent der deutschen Top-Manager sind der

Auffassung, dass der Klimaschutz bereits heute

neue Geschäftsfelder und Absatzmärkte eröffnet.

Weitere 40 Prozent meinen, dass dies langfristig der

Fall sein wird. Nur acht Prozent hegen keine ent-

sprechenden Erwartungen. Das sind die Ergebnisse

des Handelsblatt-Business-Monitors, wie das Han-

delsblatt berichtet. 

Lob für die deutsche Klimapolitik 

Die Mehrheit der befragten Manager unterstützt

dem Monitor zufolge die Bemühungen der Bundes-

regierung, das Thema Klimaschutz auf internatio-

naler Ebene voranzutreiben. 80 % begrüßten es,

dass die Bundesregierung innerhalb der EU sowie

weltweit eine Vorreiterrolle im Klimaschutz einneh-

men will.

Eine relative Mehrheit von 42 % der Top-Manager

sprach der Klimaschutzpolitik der Bundesregierung

laut Umfrage ein Lob aus: Sie sei in ihren Zielen und

Maßnahmen „gerade richtig und angemessen“. 29

Prozent der Befragten forderten ein stärkeres Enga-

gement. Dem Handelsblatt zufolge glauben sie,

dass die Klimaschutzpolitik der Bundesregierung

„zu unentschlossen“ oder „nicht konsequent ge-

nug“ ist. Nur 25 % gehe die Klimaschutzpolitik der

Bundesregierung zu weit ...

Artikel weiterlesen unter:

www.mittelstanddirekt.de/c183/m187/um225/d3362/

default.html
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Bis zur nächsten Ausgabe,

Gerhard Teulings 

AGS-Landesvorsitzender


